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Ganderkesee.Die 85Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Unternehmens AHS-Prüf-
technik, die imGewerbegebietWesttangen-
te (und im Schwesterwerk in Berlin) haupt-
sächlich Bremsen-Prüfstände bauen, haben
zurzeit alle Hände voll zu tun. Das liegt vor
allem an einem bereits im Jahr 2011 be-
schlossenGesetz, nachdemsämtlicheBrem-
sen-Prüfstände in Deutschland bis 2020 di-
gitalisiertwerdenmüssen. „Sechs Jahre lang
habenwir die betreffenden Institutionenund
Werkstätten vor demEndeder Frist gewarnt.
Diese habendieUmrüstungaber immerwei-
ter vor sich hergeschoben. Mit dem Ergeb-
nis, dass sich dieHersteller vonPrüfständen
nun vor Aufträgen kaum retten können“,
erklärt Firmenchef Harald Schneider, der
die Geschäfte des Familienbetriebs in drit-
ter Generation mit seiner Schwester Janna
Schneider führt. „Wir können das Ende der
Welle noch nicht absehen“, sagt sie. „Aber
inzwischen dürfte sicher sein, dass bis 2020
nicht alle Prüfstände umgerüstet sein wer-
den.“

„Wenn die Werte des Messstands auto-
matisch auf die Prüfgeräte übertragen wer-
den, können die Prüfer nicht mehr schum-
meln“ erläutert Harald Schneider den Hin-
tergrund der Gesetzesänderung. Während
in anderen Ländern solche Funktionsprü-
fungen häufig einigen wenigen Institutio-
nen – etwavergleichbarmit TÜV,Dekra oder
GTÜ–vorbehalten seien, gebees inDeutsch-
land die Besonderheit, dass viele Werkstät-
ten über eigene Prüfstände verfügen wür-
den. Nach Schneiders Schätzung etwa
40000 bis 60000 Stück – ein riesiger Markt.
Etwa1500bis 2000PrüfständekannAHS-

Prüftechnik pro Jahr ausliefern. Die Beson-
derheit: SämtlicheProdukte entstehen auch
weiterhin inHandarbeit vorOrt. JedesBlech
wird noch speziell für den jeweiligen Prüf-
stand zugeschnitten, das Schwesterwerk in
Berlin liefert die Elektronik. „Lediglich die
Motoren kaufen wir zu“, erläutert Janna
Schneider.Durchdie passgenaueFertigung
sei es zudemmöglich, jede Art von Sonder-
anfertigungen zu bedienen.
AmDienstagabendnahmsichdie Firmen-

leitung Zeit für Vertreter der CDU-Mittel-

standsvereinigung imLandkreisOldenburg
(MIT)mit der BundestagsabgeordnetenAs-
trid Grotelüschen an der Spitze. Denn erst
im vergangenen Jahr hatte das Unterneh-
men seinen Standort von Delmenhorst ins
GewerbegebietWesttangente inGanderke-
see verlagert. „Wir sind schon vorher ganz
oft an diesem Grundstück vorbeigefahren
und haben gedacht: Das ist vom Zuschnitt
optimal. Das wollen wir haben“, blickt Ha-
rald Schneider zurück.UndGewerbegrund-
stücke in der Größenordnung von rund
30000Quadratmetern seien inDelmenhorst
gegenwärtig einfach nicht verfügbar. Und
auch eine Erweiterung am alten Standort,
der noch immer die Lackiererei beherbergt,
sei nicht mehr möglich gewesen.
„Das Genehmigungsverfahren lief rei-

bungslos, aber die ganzen Bauvorschriften
und die neue Energieeinsparverordnung
sind für einmittelständischesUnternehmen
wiewir immer schwieriger umzusetzen“, er-
klärt Harald Schneider. Zumal auch dieGe-
werbeaufsicht hoheAnforderungengestellt
habe. Die größte Herausforderung aber sei
gewesen, denUmzugbei laufendemBetrieb

zu bewerkstelligen. „Weil unsere Auftrags-
bücher so voll sind, können wir uns gegen-
wärtig selbst eineWoche Auszeit nicht leis-
ten“, sagt JannaSchneider. „Wir haben jetzt
schon Lieferzeiten von etwa einem Jahr.“
Nach Weihnachten wurden die ersten Ma-
schinen an die Westtangente verlagert, in
der Woche nach Ostern der Rest.
Die Firmengeschichte vonAHS-Prüftech-

nik reicht zurück bis ins Jahr 1940, als Alf-
redSchneider zunächst eineAutoreparatur-
werkstatt in Delmenhorst gründete, die er
auch während des Zweiten Weltkriegs be-
trieb. Mitte der 1950er Jahre merkten
Schneider und sein SohnHarald (sen.), dass
es nicht damit getan war, Bremsen zu repa-
rieren, sondern dass diese auch überprüft
werden müssen. So entwickelten sie 1956
denerstenPrüfstandundkonzentrierten sich
seit Anfang der 1960er Jahre komplett auf
die Prüftechnik.Heute umfasst die Produkt-
palette nicht nur Rollenbremsprüfstände,
sondern auchLeistungs- undFunktionsprüf-
stände sowie Stoßdämpferprüfstände für
Fahrzeuge allerArt. Die vertreibt dasUnter-
nehmen weltweit.

Gas geben, um Bremsen zu prüfen
Geschäfts-Bericht: Gesetzesänderung beschert AHS-Prüftechnik Aufträge bis an die Kapazitätsgrenze

von JoCHEn BRÜnnER

Janna Schneider von der Firma AHS-Prüftechnik (Mitte) informierte die Besucher der CDU-Mittelstandsvereinigung über die Herstellung von Bremsen-Prüfständen. FOTO: JANINA RAHN

Schießsport und Fußball-WM
Ganderkesee feiert am 23. und 24. Juni Schützenfest
von KRISTInA BUMB

Ganderkesee.Der Reigen der Schützenfes-
te desGanderkeseer Schützenbundesmacht
an diesem Wochenende, 23. und 24. Juni,
Station in Ganderkesee. Dort gilt es, Nach-
folger für das amtierende Königspaar Kon-
radLübbeundAstridEilers zufinden. „Nach
langerZeitwollenwir denFestplatzmalwie-
der groß aufziehen“, hat sich der neu
gewählteVorstandumdenVorsitzendenSe-
bastian Berkahn vorgenommen.
Der Festplatz öffnet am Sonnabend ab 15

Uhr seine Tore für die Besucher. An den
Schießständen geht es in der Zeit von 14 bis
18 Uhr unter anderem um den Titel des
Volkskönigs, des Alterskönigs und der Al-
terskönigin sowie der Wettstreit der vier
Ganderkeseer Blöcke.
Auftakt zum Königsball am Abend ist zu-

nächst das zweite Spiel der deutschen Na-
tionalmannschaft gegen Schweden. „Das
Spielwird auf einer großenLeinwand inden
Saal des Schützenhofs übertragen. Auch in
der Gaststube stehen Fernseher“, sagt
Schatzmeisterin Astrid Eilers. „Wenn
Deutschland gewinnt, wird die Feier sicher
sehr lange dauern“, ergänzt Sebastian
Berkahn.Der zweiteTagdes Schützenfestes,

Sonntag, 24. Juni, ist traditionell dasHaupt-
ereignis desWochenendes. Der große Fest-
umzug mit musikalischer Begleitung prägt
dann das Ortsbild. Um 10.45 Uhr sammelt
sich dieDamengruppe, umdie amVorabend
frisch gekürte Alterskönigin zu begrüßen.
Gemeinsam wandern die Schützenfrauen
dann zu ihrer noch amtierenden Regentin
Astrid Eilers. Ebenfalls um10.45Uhr treffen
sich die Gewehrgruppe mit ihren histori-
schen Schießkolben und die restliche Kö-
nigsgruppe, um zum König Konrad Lübbe
zu marschieren. Dort spielt der Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr Ganderkesee
zum Konzert auf.
Gegen 13.10 Uhr ist dann der Abmarsch

aller Beteiligten zum Schützenhof geplant.
Mehr als 70 Personen wandern mit musika-
lischerUnterstützung inRichtungSchützen-
hof. „Gegen14Uhr legenwir feierlich einen
Kranz beim Ehrenmal nieder“, sagt der
Vereinsvorsitzende Sebastian Berkahn. Ab
14.15Uhr können sichdie Schützenund ihre
Gäste bei einer Kuchentafel stärken. Um 15
Uhr stehen erneut sportliche Wettkämpfe
auf dem Programm. Um 17.30 Uhr gibt der
Spielmannszug Ganderkesee ein Konzert.
Um 19 Uhr erfolgt dann die feierliche Pro-
klamation des neuen Königshauses.

Das amtierende Kö-
nigshaus des SV Gan-
derkesee mit Senio-
renkönig Hartmut
Schneider, Vogel-/Vi-
zekönig Helmut Quat-
hamer, Königin Astrid
Eilers, König Konrad
Lübbe, Alterskönigin
Brigitte Neuse, Alters-
könig Rainer Lueß-
mann, Juniorenkönig
Lars-Gerrit Warrel-
mann und Jugendkö-
nig Jannik Eggert (von
links). FOTO: FR

KORREKTUR
In unserer Berichterstattung über den ge-
planten Neubau der Kinder- und Jugend-
psychiatrie im Wichernstift war zu lesen,
dass die Klinik das gesamte Spektrum
schwerer substanzgebundener Abhängig-
keitserkrankungen abdecke. Chefarzt Ras-
mus Bernhardt weist darauf hin, dass die
Klinik sämtliche kinder- und jugendpsych-
iatrische Krankheiten außer schwere subs-
tanzgebundene Abhängigkeitserkrankun-
gen behandelt. Wir bitten, diesen Fehler zu
entschuldigen. JBR

Ganderkesee-Elmeloh. Gleich mehreren
Strafverfahren sieht sich ein 75-jähriger
Autofahrer ausDelmenhorst gegenüber, den
die Polizei am Dienstagmorgen gegen 8.40
Uhr auf der Elmeloher Straße kontrolliert
hat. Der Mann war den Beamten zunächst
durch seine unsichere Fahrweise aufgefal-
len. Das könnte unter anderem daran gele-
gen haben, dass er mit einem Alkoholwert
von 1,01 Promille am Steuer saß, wie ein
freiwilliger Test vor Ort ergab. Allerdings
stelltendieBeamten außerdem fest, dass der
75-Jährige gar keinen Führerschein hatte.
Bei der Kontrolle seines Fahrzeuges kam
dann auch noch heraus, dass das Auto gar
nicht ordnungsgemäß zugelassen war. Die
angebrachtenKennzeichengehörten jeden-
falls nicht zu diesem Wagen.

Eine Kontrolle –
drei vergehen

JBR

Ganderkesee.Über einenDoppelsiegkonn-
te sich Züchter Heinz Lüken beim siebten
Preisflug der Brieftaubenreisevereinigung
Delmenhorst-Ganderkesee freuen: Er hatte
am vergangenenWochenende im 430 Kilo-
meter entfernten Landau in der Pfalz gleich
zwei schnelle TaubenamStart. Um9.15Uhr
wurden die Tauben aufgelassen, um 14.04
Uhrwar die schnellste Taubewieder zuHau-
se. Insgesamt hatten sich 23Züchtermit 360
Taubenbeteiligt. DieweiterenPlätze beleg-
ten Klaus Grieger, Klaus Steinmeyer, Man-
fed Schüttke und Hans Bräuer.

Doppelsieg für
Züchter Heinz Lüken

JBR

Ganderkesee.SchülerinnenundSchüler der
Bläser- undMusikprofilklassendesGymna-
siums Ganderkesee präsentieren bei ihrem
Sommerkonzert am Dienstag, 26. Juni, ab
19 Uhr in der Aula des Gymnasiums, was
sie in den vergangenenMonaten imMusik-
unterricht an Arrangements erarbeitet ha-
ben.Unter anderemsind zahlreicheEnsem-
bles der Unter- und Mittelstufe zu erleben,
und die Bigband zeigt, wohin das Engage-
ment über Jahre führen kann – mal rockig,
mal funkig, mal swingend. Aber auch Strei-
cher und Flöten kommen in verschiedenen
Kombinationen zumZuge und spielen etwa
Klassiker der Popmusikgeschichte.Der Ein-
tritt ist frei.

Sommerkonzert
im Gymnasium

JBR
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WESER-KURIER
als E-Paper!
Wenn Sie den WESER-KURIER
als E-Paper abonnieren,
können Sie ihn an jedem Ort
via Internet lesen.

Wir beraten Sie gern unter
Telefon: 0421/36716699
Bestellmöglichkeit im Internet
unterwww.weser-kurier.de

I WALK
THE LINE
Ein Abend
mit der
Musik von
JOHNNY
CASH

Neue
Termine:

08., 09., 15.
und 16.08.
2018!

PLÖTZLICH PAPA
Komödie von Kay Kruppa und Frank Pinkus

Die end-
gültig letzten
Vorstellungen:
02. – 05. Aug.

2018!

Ab
22. August
2018!

Ein Traum von
Irland - Teil 2
- Für immer Irland -
Musikalische Komödie
von Frank Pinkus

TICKETS KAUFEN: % (04203) 43 900 www.weyhertheater.de

SCHWERE JUNGS
Komödie von Frank Pinkus
Noch bis zum 30.06.!

Der Abo-Verkauf und der freie Kartenverkauf
für die Spielzeit 2018/2019 haben begonnen!

Neue
Termine im
August!

NEUE ZIMMERDECKE
nie mehr streichen!

Plameco-Fachbetrieb
Van Voordenpark 20, 5301 KP Zaltbommel
Tel: 03222 109 18 14 www.plameco.de

BESUCHEN SIE UNS
Montag-Freitag: 09:00 - 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr

Beratung vor Ort? Dann gleich anrufen!

Montag–Freitag: 08:00–18:00 Uhr
Samstag: 10:00–12:00 Uhr

PLAMECO Fachbetrieb Kirstein + Schubert
Felix-Wandel-Straße 3a, 26125 Oldenburg
Telefon 0441 932932
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